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Der 
Astronaut?

Ich kannte ihn schon aus ein-
schlägigen Präastronautik-Veröffent-
lichungen und traf ihm wieder im 
Nationalmuseum von Mexico City. 
Er ist nur klein, aber berühmt. Sieht er 
doch so aus, wie ein herabgestiegener 
Raumfahrer. Was sage ich, wie ein 
herabgeflogener Astronaut. 

Als die Tonfigur hergestellt wur-
de, gab es noch keine Raumfahrer. 
Oder vielleicht sollte ich sagen, keine 
Raumfahrer mehr. Denn es steht doch 
in der Bibel, im Alten Testament bei 
Hesekiel, wie dieser in Begleitung ir-
gendwelcher „Engel/Astronauten“ of-
fensichtlich in den Weltraum gebracht 
wurde. Dass er dort droben war, zeigt 
seine Beschreibung der Erdkugel und 
ihrer Gestalt. 

Sahen die Begleiter Hesekiels so 
aus, wie unsere Figur aus Mexiko? 
Ein Raumfahrer, halb nackt, nur 
mit Lendenschurz bekleidet, wirkt 
zugegebenermaßen etwas komisch. 
Vielleicht haben die Hersteller der 
Figur auch gar nichts gesehen und 
die Figur nur aus Erzählungen und 
Mythen rekonstruiert? Hängen ge-
blieben ist dabei nur der Helm auf 
dem Kopf.

Dabei war das Wissen um Götter 
aus der Luft in Südamerika durchaus 
vorhanden. Viele Mythen und Bild-
nisse zeugen davon. Nur glauben wir 
(d. h. unsere Wissenschaftler) das 
heute nicht mehr. Eigenartigerweise 
stammen auch die meisten erst zu 
nehmenden UFO-Meldungen aus 
Südamerika. Gab es ihn also wirklich, 
unseren Astronauten?

(Wilfried Augustin)


